
WE anders die Kirche nicht fern der bilitieren: „Die Eucharistie 1st das Sakra:  =  m
Welt bleibt und die Welt hne Ott leben mMent des Opfers Christi und eın Kanal
wird. Der Glaube wird nıe zugeben, da{fs für das Opfer der Kirche“ (5 112} In der
‚Gott tot‘  d sel, ber ist wohl möglich, Darstellung wird das Abendmahl einer=

‚das Leben es ıIn der heutigen se1ts lebendig hineingenommen 1n das
Zeit LLUT durch den Tod einer bestimmten Heilsgeschehen und andererseits seine Be:

zuge ZUT un seine Bedeutung für die Ge:Form VOIl Kirche gewiınnen ist. Joh
2 meinde 1n uUNnseTeT Welt aufgezeigt.

Friedrich Epting Von Allmen 1st einen eigenen Weg SC=
SaNSCIl, 1es5 aber ın sehr eindrucksvohler
Weise. e1in VO]  3 Goltzen flüssig über  =
Setzties Buch 1sSt für jeden unentbehrlich,

Jean Jaques (019)  - Allmen, Okumene 1mM der sich mi1it der Bedeutung des Abend=
Herrenmahl. ohannes Stauda Verlag, mahles für die Kirche und die Kirchen be=
Kassel 1968 130 Seiten. Kart. DM 14,50 fassen ll In diesem Sinne trifft der für

die deutsche Ausgabe gewählte un VOIN

Der reformierte Ordinarius für Prak= Original abweichende Titel
tische Theologie der Universität Neu=z
chätel VO  5 Allmen hat 1 Auftrage des Schmidt=Lauber
Okumenischen ates für die Studienarbeit
der Gottesdienstkommission 1965 einen
„Essal SUr le epas du Seigneur“ geschrie=
ben. Diese Arbeit wurde die Basıs für das
beachtliche Faith and Order=-Dokument amsey, Geistlich und eltlich.
VO  z} Bristol 1967 über die Eucharistie und
für einen 1n der Entwicklung befindlichen ıne Studie über die jenseitigen und
ökumenischen Konsensus über die Eucha= diesseitigen Aspekte des Christentums.
rıstiıe. Überarbeitet und erweiıtert 1sSt 61€e Aus dem Englischen übertragen VOoNnNn

Margarete Zimmerer. Verlag Josef1n verschiedenen Sprachen veröffentlicht
und U:  - uch dem deutschen Leser ZU= Knecht, Frankfurt/Main 1968 108 Sel

gänglich. ten. Engl TOS! 8,80.

Schon hieraus wird eutlich, daß In sechs Kapiteln, deren Grundlage eine
sich eın wichtiges Buch handelt. In Serie VON vier nach dem englischen Theo:
sechs Kapiteln nımmt der Autor die uns logieprofessor Holland benannten
1n Theologie un Kirche wichtigen Aspekte Vorlesungen AdUus dem Jahre 1964 bilden,
des Abendmahles wohlinformiert und mıiıt sich der Erzbischof VO  - Canterbury
einem überall spürbaren ngagement 1ın für eine Neugewinnung und Neubewertung
Angriff. Anamnese und Epiklese, die ek= „christlicher Mystik“ e1n. Sich der damit
klesiologische Bedeutung der Eucharistie, gebotenen Angriffsflächen den 7e1t=
Kommunion m1t Christus und den Brü=s= genössischen Verhältnissen 1n Theologie
dern, Opfer Christi und der Gemeinde, und Kirche ohl bewußt, deckt die
das Gebet und die Sendung sind die be= Wiederaufnahme des Begriffs nach VEeOI:
handelten und 1ın der ökumenischen Dis: schiedenen Richtungen iblisch, kirchen=
kussion heute wichtigen Themen. Dabei geschichtlich und systematisch ab Dem
scheut sich der Verfasser nicht, unkonven= Begriff der christlichen Mystik läuft der=
tionell vorzugehen und ZU Beispiel den jenıge der Kontemplation durch alle Aus
Opfercharakter des Abendmahles reha:  & führungen paralle Er 1st der dogmen:=

Z


